
 Seite 1 von 2 

Beschlussvorlage 
 
Geschäftszeichen: Verantwortliche/r: Vorlagennummer: 
Ref. VI Referat VI VI/005/2014 
 

Antrag zur Brüxer Straße; Fraktionsantrag 073/2014 

Beratungsfolge Termin Ö/N Vorlagenart Abstimmung 

 

Umwelt-, Verkehrs- und Planungsaus-
schuss / Werkausschuss EB77 

01.07.2014 Ö Beschluss einstimmig angenommen 

 
 
Beteiligte Dienststellen 
Ref. V / GEWOBAU 
 
 
 

I. Antrag 
Der Sachstandsbericht der Verwaltung wird zur Kenntnis genommen. Die Möglichkeit des Erhalts 
bzw. Teilerhalts wird in den Wettbewerb aufgenommen. Vertreter der Fraktionen werden in der 
Jury vertreten sein. 
 
Der Fraktionsantrag Nr. 073/2014 ist abschließend bearbeitet.  
 
 

II. Begründung 
1. Ergebnis/Wirkungen 

(Welche Ergebnisse bzw. Wirkungen sollen erzielt werden?) 

Die bestehenden Mietverhältnisse in der Brüxer Straße wurden zum 31.12.2014 durch die 
GeWoBau GmbH gekündigt, da anschließend ein Abriss der bestehenden Gebäude und eine 
Neubebauung des Gebietes vorgesehen ist. 
 
Mit Fraktionsantrag Nr. 073/2014 beantragen die SPD-Fraktion und die Fraktion Grüne Liste, 
baldmöglichst einen Wettbewerb für das Gebiet auszuschreiben. Bei der Ausschreibung sollte 
neben einem möglichen Komplettabriss des Bestandes und einer Neubebauung auch die Mög-
lichkeit des Erhalts bzw. Teilerhalts der vorhandenen Gebäude mit einer Nachverdichtung vor-
gesehen werden. 
 

2. Programme / Produkte / Leistungen / Auflagen 
(Was soll getan werden, um die Ergebnisse bzw. Wirkungen zu erzielen?) 

 
Ein Architektenwettbewerb wird zeitnah durchgeführt.  
 
Die Möglichkeit des Erhalts bzw. Teilerhalts wird in den Wettbewerb aufgenommen. Damit 
kann die Jury nach diesen Kriterien die jeweiligen Arbeiten prüfen und eine Empfehlung aus-
sprechen.  
 
Auch der Aspekt behindertengerechte Wohnungen wird in die Auslobung aufgenommen. 
 

3. Prozesse und Strukturen 
(Wie sollen die Programme / Leistungsangebote erbracht werden?) 

 
Vertreter der Fraktionen sind in der Jury vertreten. 
 
Über das Ergebnis des Wettbewerbs wird im zuständigen Ausschuss informiert. 
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4. Ressourcen  

(Welche Ressourcen sind zur Realisierung des Leistungsangebotes erforderlich?) 

Investitionskosten: € bei IPNr.:  
Sachkosten: € bei Sachkonto:  
Personalkosten (brutto): € bei Sachkonto: 
Folgekosten € bei Sachkonto: 
Korrespondierende Einnahmen € bei Sachkonto: 
Weitere Ressourcen  
 

Haushaltsmittel  

   werden nicht benötigt 
  sind vorhanden auf IvP-Nr.       

  bzw. im Budget auf Kst/KTr/Sk         
         sind nicht vorhanden 
 
 
Anlagen: Fraktionsantrag Nr. 073/2014 der SPD Fraktion und Fraktion Grüne Liste 
 
 

III. Abstimmung 
 
Beratung im Gremium:  Umwelt-, Verkehrs- und Planungsausschuss / Werkausschuss EB77 am 
01.07.2014 
 
Ergebnis/Beschluss: 
Der Sachstandsbericht der Verwaltung wird zur Kenntnis genommen. Die Möglichkeit des Erhalts 
bzw. Teilerhalts wird in den Wettbewerb aufgenommen. Vertreter der Fraktionen werden in der 
Jury vertreten sein. 
 
Der Fraktionsantrag Nr. 073/2014 ist abschließend bearbeitet.   
 
mit 14  gegen 0   Stimmen 
 
gez. Dr. Janik gez. Weber 
Vorsitzende/r Berichterstatter/in 
 
 
 
 
 

IV. Beschlusskontrolle 
V. Zur Aufnahme in die Sitzungsniederschrift 
VI. Zum Vorgang 
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